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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Hannes Amesbauer und weitere Abgeordnete haben 

am 10. Dezember 2020 unter der Nr. 4467/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Entwicklung des Migrationsdrucks am Balkan - Folgeanfrage“ 

gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Vorab darf zur Beantwortung der Anfrage ausgeführt werden, dass die darin angeführten 

Zahlen in die Zuständigkeit anderer Staaten fallen und vielfach öffentlich nicht zugänglich 

sind. Mit der Beantwortung der Fragestellungen war auch ein außerordentlich hoher 

Verwaltungsaufwand verbunden, weshalb versucht wurde, das Jahr 2020 bis Ende 

November und die diesbezüglichen Entwicklungen ausführlich dazustellen.  

Zu den Fragen 1 bis 4: 

• Wie entwickelten sich die Aufgriffszahlen im Zeitraum Jänner 2019 bis November 

2020, laut den Ihnen vorliegenden Berichten, an der slowenisch-kroatischen Grenze? 

(Bitte um kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an der slowenisch-kroatischen Grenze hinsichtlich der Aufgriffszahlen? 
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• Wie entwickelten sich die Asylanträge im Zeitraum Jänner 2019 bis November 2020, 

laut den Ihnen vorliegenden Berichten an der slowenisch-kroatischen Grenze? (Bitte 

um kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an der slowenisch-kroatischen Grenze hinsichtlich der Asylanträge? 

Im Zeitraum Jänner bis November 2020 wurden nach Informationen der slowenischen 

Behörden 14.000 Migrantinnen und Migranten aufgegriffen, dies entspricht einer 

Reduktion von 8,5 % zum Vergleichszeitraum 2019 (Aufgriffe Jan. - Nov. 2019: 15.328). Die 

Top-3-Nationalitäten im Zeitraum Jan. – Nov. 2020 sind Pakistan (24,6 %), Afghanistan 

(20,4 %) und Marokko (17 %). Im Zeitraum Jan. - Nov. 2019 stellen die Top3-Nationalitäten 

Pakistan (26,2 %), gefolgt von Algerien (11,9 %) und Afghanistan (10,6 %) dar. Im 

gesamten Jahr 2019 wurden in Slowenien rd. 15.945 Aufgriffe getätigt. 

Im Zeitraum von Jänner bis November 2020 wurden laut EUROSTAT rd. 3.275 Asylanträge 

in Slowenien gestellt, dies entspricht einem Rückgang von 9,9 % zum Vergleichszeitraum 

2019 (Asylanträge Jan. - Nov. 2019: rd. 3.635). Hinsichtlich der Top3-

Asylantragsnationalitäten im Zeitraum Jan. - Nov. 2020 entfielen 37,3 % auf 

marokkanische, 17,4 % auf afghanische und 14,7 % auf pakistanische Staatsangehörige. Im 

Zeitraum Jan. – Nov. 2019 stellten die Top3-Nationalitäten mit 28,1 % Algerien, gefolgt 

von Marokko (18,4 %) und Pakistan (14,6 %) dar. Im gesamten Jahr 2019 wurden in 

Slowenien 3.820 Asylanträge gestellt. 

Konkrete Zahlen, wie viele der gemeldeten Aufgriffe bzw. Asylanträge direkt an der 

kroatischen Grenze erfolgt sind, liegen nicht vor.  

Zu den Fragen 5 bis 8: 

• Wie entwickelten sich die Aufgriffszahlen im Zeitraum Jänner 2019 bis November 

2020, laut den Ihnen vorliegenden Berichten an der kroatisch-ungarischen Grenze? 

(Bitte um kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an der kroatisch-ungarischen Grenze hinsichtlich der Aufgriffszahlen? 

• Wie entwickelten sich die Asylanträge im Zeitraum Jänner 2019 bis November 2020, 

laut den Ihnen vorliegenden Berichten an der kroatisch-ungarischen Grenze? (Bitte um 

kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an der kroatisch-ungarischen Grenze hinsichtlich der Asylanträge? 
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Im Zeitraum Jänner bis November 2020 wurden nach Informationen der kroatischen 

Behörden 25.526 Migrantinnen und Migranten aufgegriffen, dies entspricht einer 

Steigerung von +35 % zum Vergleichszeitraum 2019 (Aufgriffe Jan.-Nov. 2019: 18.888). Die 

Top-3-Nationalitäten im Zeitraum Jan.-Nov. 2020 sind Afghanistan (28,5 %), Pakistan 

(20,7 %) und Bangladesch (10,3 %). Im Zeitraum Jan. - Nov. 2019 stellen die Top3-

Nationalitäten Pakistan (20,5 %), gefolgt von Afghanistan (18,4 %) und der Türkei (9,4 %) 

dar. Im gesamten Jahr 2019 wurden in Kroatien rd. 20.280 Aufgriffe getätigt. 

Im Zeitraum von Jänner bis November 2020 wurden nach Informationen des Europäischen 

Unterstützungsbüros für Asylfragen (EASO) 1.284 Asylanträge in Kroatien gestellt, dies 

bedeutet einen Anstieg von +6,1 % zum Vergleichszeitraum des Vorjahres. Im Zeitraum 

Jan. - Nov. 2019 wurden laut Eurostat 1.210 Asylanträge gestellt. Im Zeitraum Jan. - Nov. 

2020 entfielen 45 % auf afghanische, 27 % auf irakische und 5,4 % auf iranische 

Staatsangehörige. Im Zeitraum Jan.-Nov. 2019 stellten die Top3-Nationalitäten mit 19,8 % 

Irak, gefolgt von Afghanistan (17,8 %) und Iran (12,8 %) dar. Im gesamten Jahr 2019 

wurden in Kroatien 1.400 Asylanträge gestellt. 

Konkrete Zahlen, wie viele der gemeldeten Aufgriffe bzw. Asylanträge direkt an der 

ungarischen Grenze erfolgt sind, liegen nicht vor.  

Zu den Fragen 9 bis 12: 

• Wie entwickelten sich die Aufgriffszahlen im Zeitraum Jänner 2019 bis November 

2020, laut den Ihnen vorliegenden Berichten an der serbisch-ungarischen Grenze? 

(Bitte um kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an der serbisch-ungarischen Grenze hinsichtlich der Aufgriffszahlen? 

• Wie entwickelten sich die Asylanträge im Zeitraum Jänner 2019 bis November 2020, 

laut den Ihnen vorliegenden Berichten an der serbisch-ungarischen Grenze? (Bitte um 

kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an der serbisch-ungarischen Grenze hinsichtlich der Asylanträge? 

Im Zeitraum von Jänner bis November 2020 wurden nach Informationen der serbischen 

Behörden 32.022 Migrantinnen und Migranten aufgegriffen, dies entspricht einer 

Steigerung von +198 % zum Vergleichszeitraum 2019 (Aufgriffe Jan.-Nov. 2019: 10.738). 

Die Top-3-Nationalitäten Zeitraum Jan. - Nov. 2020 sind Syrien (52,7 %), Afghanistan 

(18,3 %) und Irak (3,6 %). Im gesamten Jahr 2019 wurden in Serbien 13.515 Aufgriffe 

getätigt. 
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Für den Zeitraum von Jänner bis November 2020 wurde seitens der serbischen Behörden 

gemeldet, dass 2.332 Personen eine Absichtserklärung stellten, Asyl zu beantragen. 

Hierbei handelt es sich nicht um tatsächlich gestellte Asylanträge. Dies entspricht einem 

Rückgang von -80,9 % zum Vergleichszeitraum 2019 (Asylabsichtserklärungen Jan. - Nov. 

2019: 12.202). Im Zeitraum Jan. - Nov. 2020 entfielen 70,3 % der Absichtserklärungen auf 

afghanische, 10,9 % auf pakistanische und 11,3 % auf Staatsangehörige aus Syrien. Im 

Zeitraum Jan. – Nov. 2019 entfielen 29,3 % auf afghanische Asylwerber, gefolgt von 

Pakistani (21,8 %) und syrischen Antragsteller (13,3 %). Im gesamten Jahr 2019 wurden in 

Serbien 13.131 Asylabsichtserklärungen gestellt. 

 

Konkrete Zahlen, wie viele der von den serbischen Behörden gemeldeten Aufgriffe bzw. 

beabsichtigten Asylantragstellungen direkt an der ungarischen Grenze erfolgt sind, liegen 

nicht vor. 

Zu den Fragen 13 bis 16: 

• Wie entwickelten sich die Aufgriffszahlen im Zeitraum Jänner 2019 bis November 

2020, laut den Ihnen vorliegenden Berichten an der rumänisch-ungarischen Grenze? 

(Bitte um kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an der rumänisch-ungarischen Grenze hinsichtlich der Aufgriffszahlen? 

• Wie entwickelten sich die Asylanträge im Zeitraum Jänner 2019 bis November 2020, 

laut den Ihnen vorliegenden Berichten an der rumänisch-ungarischen Grenze? (Bitte 

um kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an der rumänisch-ungarischen Grenze hinsichtlich der Asylanträge? 

Im Zeitraum von Jänner bis November 2020 wurden nach Informationen der rumänischen 

Behörden 37.871 Migrantinnen und Migranten aufgegriffen, dies entspricht einer 

Steigerung von +413,5 % zum Vergleichszeitraum 2019 (Aufgriffe Jan. - Nov. 2019: 7.375). 

Die Top-3-Nationalitäten im Jahr 2020 sind Syrien (7,6 %), Afghanistan (3,9 %) und Irak 

(1,8 %). Bezüglich 86,7 % der aufgegriffenen Personen wurde die Nationalität nicht 

festgestellt. Im gesamten Jahr 2019 wurden in Rumänien 9.493 Aufgriffe getätigt. 

Im Zeitraum von Jänner bis November 2020 wurden nach Informationen des Europäischen 

Unterstützungsbüros für Asylfragen (EASO) 5.093 Asylanträge in Rumänien gestellt, dies 

entspricht einer Steigerung von 157%.  Davon entfielen 34,1 % auf afghanische, 26,5 % auf 
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syrische und 6,8 % auf irakische Staatsangehörige. Im Zeitraum Jan. - Nov. 2019 wurden in 

Rumänien rd. 1.980 Asylanträge gestellt, davon entfielen 28,3% auf irakische Antragsteller 

und 16,2% auf syrische sowie 8,8% auf afghanische Staatsangehörige. Im gesamten Jahr 

2019 wurden in Rumänien 2.590 Asylanträge gestellt. 

Konkrete Zahlen, wie viele der gemeldeten Aufgriffe bzw. Asylanträge direkt an der 

ungarischen Grenze erfolgt sind, liegen nicht vor. 

Zu den Fragen 17 bis 20: 

• Wie entwickelten sich die Aufgriffszahlen im Zeitraum Jänner 2019 bis November 

2020, laut den Ihnen vorliegenden Berichten an weiteren Grenzen zwischen der Türkei 

und unseren unmittelbaren Nachbarn? (Bitte um kleinstmögliche vorliegende 

Aufstellung: täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an weiteren Grenzen zwischen der Türkei und unseren unmittelbaren 

Nachbarn hinsichtlich der Aufgriffszahlen? 

• Wie entwickelten sich die Asylanträge im Zeitraum Jänner 2019 bis November 2020, 

laut den Ihnen vorliegenden Berichten an weiteren Grenzen zwischen der Türkei und 

unseren unmittelbaren Nachbarn? (Bitte um kleinstmögliche vorliegende Aufstellung: 

täglich, wöchentlich, monatlich) 

• Welche Nationalitäten sind jeweils die Top-Nationalitäten laut den Ihnen vorliegenden 

Berichten an weiteren Grenzen zwischen der Türkei und unseren unmittelbaren 

Nachbarn hinsichtlich der Asylanträge? 

Da keiner der unmittelbaren Nachbarstaaten Österreichs eine Grenze zur Türkei hat, darf 

auf die Beantwortung der Fragen 1 bis 16 verwiesen werden. 

 

Karl Nehammer, MSc 
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